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Faschismus im Tessin
Von 35 000 Stimmen entfielen 816
auf die Faschisten

Stimme aus dem Abgrund:

Versteht Ihr nun, warum wir
prinzipiell gegen Abstimmungen
sind?!"

torat: «Morgen sind Skitage drei
Skitage.»

Das Barometer fällt heftig.

5. Bild:
1. Skitag: Sonne, Kälte, Pulverschnee

Föhnwolken.

6. Bild:

2. Skitag, Pardon, auch Tag wie
Ski: Es regnet. Schnee weg alles

nass. Abfahrten auf nassem Gras und

Pfludder. Herrliche Stimmung.

7. Bild:

3. Skitag aber weder Ski noch

Tag. Es regnet. Und die Kantonsschüler

sitzen in der Schulbank,
husten und niessen, und fragen sich, ob

der 3. Skitag am nächsten oder
übernächsten Regentag stattfindet.

Bescheidene Anfrage:
Ist wirklich nur der Mann auf dem

Säntis, der das Wetter macht, an all
dem schuld? Ein °Pfer-

Der junge Mann verkennt die weise
Absicht der Schulbehörde. Die ist nämlich
verpflichtet, dem Schüler auch etwas
staatsbürgerlichen Geist einzuflössen, und da

macht es stets unendlich Schwierigkeiten,
dem künftigen Staatsbürger das Reklamören

beizubringen. Wir Schweizer sind nun emal

so! Einzig durch das Verschieben der

Skitage soll sich der gewünschte Erfolg
erzwingen lassen. Die Red.
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Unter
vier Augen

«Eigetli schlächti Zyte, junge Maa,
Sie händ dänk au kei Arbeit?»

«Das wär no z'ertrage, aber kei
Lohn!» Mage
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Beschwerde
in sieben Bildern
1. Bild:

Es hat geschneit. Ueberall
herrlichster Pulverschnee. Sonne, Kälte:
ideales Skiwetter. In der Kantonsschule

wird beraten, ob man eventuell

daran denken könne, den
Gedanken zu fassen, etwaige Skitage in
absehbarer Zeit stattfinden zu lassen.

2. Bild.

Föhn, Schnee weg, Sonne weg
es war noch kein Skitag.

3. Bild:
Es hat wieder geschneit, Pulverschnee,

Sonne, Kälte: ideales
Skiwetter. In der Kantonsschule wird
beraten, ob man eventuell daran
denken könne,

4. Bild:

Nach 4 prachtvollen Schneetagen:
Massenversammlung vor dem Rek-

Können Sie mir vielleicht mitteilen,
ob ein Güggeli 50 Meter kostet, was
allerdings ein etwas übersetzter Preis

wäre, oder sind die Güggeli etwa 50

Meter lang. Im letztern Fall würde ich
für längere Zeit in diesem Restaurant
«Grüt» Pension nehmen. Loto
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